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BEGEGNEN: Wir sehnen uns nach einer Begegnung Gottes mit den Menschen. 
FÖRDERN: Wir fördern Menschen, im Gebet für unser Land einzustehen. 
VERNETZEN: Wir vernetzen Gebetsbewegungen und -Organisationen. 

 
 

  Herausforderungen für Christen im Aargau 
 
 
Voraussichtlich aufgrund der Dominanz der Freimaurerloge in Aarau und der Aktivitäten des 
Europäischen Hexenmuseums ist das christliche Zeugnis im AG öffentlich nicht sehr erwünscht: 
 

• Das Kultur- und Kongressgebäude Aarau wird nicht für christliche Veranstaltungen vermietet. 
 

• Lehrer-Gebetsgruppen an Schulen sind oft unerwünscht (z.B. in Safenwil wurde im Juni 2022 
eine solche von Politikern bekämpft und in den Medien so lange verunglimpft, bis die Gruppe 
sich auflöste, «um des lieben Friedens willen». 

 

• Es wird angeprangert, dass das «Schweizerische Weisse Kreuz» in den Sexual-Unterricht von 
Primarklassen an AG-Schulen involviert ist. Warum? Weil die Bibel die höchste Autorität dieser 
Gruppe ist (Schöpfung → Evolution). 

 

• Es wird ungern gesehen, dass Freikirchen/Freikirchler sich um Flüchtlinge kümmern – weil sich 
hinter ihrer Hilfsbereitschaft missionarische Absichten verbergen könnten. 

 

• Die beiden grössten christlichen Staatskirchen im AG leiden unter grossem Mitgliederschwund 
(allein im 2021: 9000 Kirchenaustritte). 
 

• Trotz allem gibt es im AG viele Freikirchen und viele Landeskirchen mit klar im Glauben 
stehenden Pfarrern 

 
 

Gebet 
 

• Dass die Gläubigen im AG sich eins machen, allein unseren Allmächtigen Gott zu erheben 
und ehren und IHN in allem als höchste Instanz anzurufen.  
 

• Dass die Gläubigen nach aussen hin ein glaubwürdiges, liebevolles Zeugnis abgeben. 
 
 

• Dass die Gläubigen geistlich wach sind und sich der Störungen durch Aktivitäten der 
Finsternis bewusst sind, ohne sich davor fürchten zu müssen (1. Petr. 5, 8+9). 
 

 
 

 


